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Frankenweg 2006 Etappe 1 – 3 von Blankenstein nach Kronach 
 

Liebe Wanderfreunde und die es werden möchten! 
 
 

 
Die Unterkünfte für 10 Wanderer sind gebucht, so dass für unser 
Treffen am Donnerstag den 28. Sept. 2006 um 19:00 nichts mehr im 
Wege steht. Über den Gepäcktransport und dem Transfer zum 
Ausgangsort „Lichtenberg“ braucht ihr Euch keine Gedanken zu 
machen. Gegen eine geringe Gebühr wird dies wie von Geisterhand von 
statten gehen.  
 

Am ersten Abend werden wir uns auf die bevorstehende 
Wanderung im „Burghotel“ bei guten Essen und Trinken 
vorbereiten. Wieder ist ein Jahr wie im Flug vergangen, und 
es gibt sicherlich am ersten Abend viel zu erzählen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Am Freitag den 29. Sept. 2006 steht die erste Etappe des Frankenweges auf unserem 
Programm. Von Blankenstein geht es steil bergauf zum Weideturm und weiter auf den 

Wolfsstein. Über den schönen 
Aussichtspunkt König David geht 
es hinunter in eines der 
schönsten Täler Deutschlands, 
das  „Höllental“. 
 Am Blechschmidtenhammer 
(Besucherbergwerk mit 
Gaststätte) können wir eine 
Pause einlegen. Weiter durch das 
Tal über Marxgrün zum 
Tiergehege Pechreuth. Durch 
das Froschbachtal erreichen wir 
dann unser Etappenziel, das 
Landgasthaus „Zur Mühle“.  

Hier werden wir uns nach einer erholsamen Dusche und einem ausgiebigen Essen von der 
ersten Etappe und den Strapazen erholen.  

„Burghotel“ 
 
Schlossberg 1 
95192 Lichtenberg 
09288/5151 
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Frankenweg 2006 Etappe 1 – 3 von Blankenstein nach Kronach 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Am Samstag den 30. Sept. 2006 9:00 ist nach einem ausgiebigen Frühstück Start zur 
zweiten Etappe des Frankenweges. Von Culmitz geht es Richtung Döbraberg. Hier wartet 
der Prinz-Luitpold-Turm mit wunderbarer Aussicht und einer Rast auf unser Ankommen. 

Wir folgen dem Frankenweg durch 
das Dorf Rodeck wo es nicht mehr 
weit zur Bischofsmühle ist. Hier 
können wir uns auf mehreren 
Tafeln über das Flößerwesen im 
Frankenwald informieren. Weiter 
folgen wir der wilden Rodach und 
passieren die Dorschermühle und 
kommen an der Rauschen-
hammermühle vorbei (beides 
aktive Sägewerke). Entlang der 
Rodach geht es bald links den 
Wald hinauf nach Wusthuben und 
schon haben wir Ebersreuth 

erreicht wo wir im Wirtshaus „Zur Bergmühle“ einkehren können. Weiter auf dem 
Frankenweg geht es am Köstenhof vorbei und ab ins Tal zum Gasthof Köstenbachtal. 
Hier werden wir im Wanderheim Köstenschmölz des Frankenwaldvereins e.V. den Abend 
und die Nacht zünftig verbringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Landgasthaus „Zur Mühle“ 
 
95119 Culmitz-Naila 
09282/6361+3115 

FWV Wanderheim 
Köstenschmölz 
Christine Degelmann 
 
Schmölz 1 
95355 PRESSECK 
09262/974515 
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Frankenweg 2006 Etappe 1 – 3 von Blankenstein nach Kronach 
 
Am Sonntag den 1. Okt. 2006 geht es vom Wanderheim des FWV um 9:00 los zur dritten 

Etappe des Frankenweges.  
Hinter dem Haus, dem Hang 
hinauf Richtung Reichenbach. 
und weiter nach Oberehesberg. 
Die Ausflugsgaststätte in 
Mittelberg ist unser nächstes 
Ziel. Von hier geht es über die 
Radspitze 678m (Aussichtsturm) 
zur Wüstung Kirchbühl. Weiter 
über die Markgräfliche Höhe 
635m geht es hinunter in den Ort 
Zeyern. Nach einer kleinen 
Kaffeepause wandern wir gut 
gestärkt über die Hohe Warte an 

Dörfles vorbei zur Festung Rosenberg in 
Kronach. Hier haben wir die Möglichkeit die 
Festung zu Besichtigen bevor wir mit dem Bus 
zu unserem Ausgangspunkt in Lichtenberg 
transportiert werden.  
 
 
So gegen 19:00 werden wir den Frankenwald 
verlassen und die Heimreise ins Rhein Main 
Gebiet antreten. 
 
 
 

 
 

So, nun bleibt mir nur noch die Vorfreude auf unser Treffen 
am Donnerstag den 28. September 2006. 

 

Euer Michael 


